
Bayerische Meisterschaft als Saisonabschluss

Am 13.  &  14.  Oktober  fand  bei  Weglöhner  & Schmidt  Quarter  Horses in
Gundelsheim die  sechste  und letzte  RBC Cutting Show des Jahres 2018
statt.  Wie immer wurden hier,  neben der NCHA USA Weekend Show, die
Bayerischen Meister der Royal Bavarian Cutters ausgeritten. Leider war die
Show, auf Grund einer Terminüberschneidung mit der Q18 in Aachen, nicht
ganz so stark besetzt wie in den Jahren zuvor, dennoch zeigten die Pferde
und Reiter gute Leistungen und am Ende wurden würdige Meister gekürt. 

Einer Meisterschaft angemessen, waren dieses Mal zwei Richter am Start.
Emil  Paulsen  und  Susanne  Haug  bewerteten  die  Vorstellungen  der
Wettbewerber und sie machten einen guten Job. Nach ein paar Grußworten
an die Teilnehmer und Zuschauer eröffnete der 1. Vorstand Gerhard Säuberli
die Show und es konnte pünktlich um 10:30 gestartet werden.  Los ging es
mit der NCHA USA Weekend Show Wertung der Klasse Open. Den ersten
Platz sicherte sich Sasha Schwind zusammen mit  ihrem Wallach The Big
Spoon mit einem Score von 144. Punktgleich auf dem geteilten zweiten Rang
lagen Sven Oser auf Catsa Boon und Manfred Seif auf CD Boss mit jeweils
142. Die RBC-Gesamtwertung für das Wochenende gewann Sasha Schwind
auf The Big Spoon mit einem Score von 290 vor Sven Oser mit Catsa Boon
und 283 Punkten. 

Auf die Open folgte die Youth. Hier machte sich die Terminüberschneidung
mit der Q18 am meisten bemerkbar. Es waren nur zwei Teilnehmer gemeldet
und somit konnte weder eine NCHA Wertung noch ein Bayerischer Meister
ausgeritten werden. Hierfür wären mindestens 3 Starter notwendig gewesen.
Nach einer anfänglichen Enttäuschung über diese Nachricht konzentrierten
sich die beiden Starter auf das Wesentliche und zeigten mit Ihren Pferden ihr
Bestes.  Die  RBC Wertung  und  somit  die  blaue  Schleife  für  den  1.  Platz
sicherte sich auch hier Sasha Schwind auf The Big Spoon vor Sina Fröhlich
mit Ihrer Stute Peppys Lil Fran. 

Nach dem Rinderwechsel warteten nun die Non Pros auf Ihren Einsatz in der
Arena. Die Rinder in diesem Bunch stellten sich als wirklich schwierig und
trickreich heraus und machten den Pferd-Reiter-Kombinationen das Arbeiten
schwer.  Am  besten  lösten  dies  am  ersten  Tag  Bruno  Ruch  mit  seinem



Wallach Catsa Boon und Gary Jamgotchian auf Little Too Sly. Sie teilten sich
den ersten Platz in der NCHA USA Wertung dicht gefolgt von Sasha Schwind
und The Big Spoon auf dem dritten Rang.  Über  die beiden Tage hinweg,
zeigte sich  Gary Jamgotchian am beständigsten und sicherte sich mit einem
Gesamtscore  von  278 den  ersten  Platz.  Nur  einen  Punkt  dahinter  wurde
Sasha Schwind Zweite und Bruno Ruch Dritter. 

Bei der nun folgenden Any Horse Any Rider handelte es sich um eine reine
RBC  Klasse  in  der  es  keine  Gesamtwertung  und  somit  auch  keinen
Bayerischen Meister gab. Diese Klasse wird meist von Einsteigern genutzt,
um für kleines Geld ins Cutting rein zu schnuppern oder von den Trainer, um
ihre jungen Pferde an den Showablauf  heranzuführen.  Am Samstag holte
sich Ingo Simen mit Powder Puff Bob und einem Score von 139 den ersten
Platz. In seiner ersten Show zeigte  Andre Schäfer mit Rocky Mountain Sugar
eine solide Leistung und erreichte auf Anhieb einen respektablen Score von
133 und sicherte sich somit den zweiten Platz. Den dritten Platz teilten sich
punktgleich Roland Weglöhner auf Mamas Little Kitty, Matthias Walz auf The
Big Cutter und Sven Oser auf Boonlight Red. 

Es folgte eine einstündige Mittagspause, in der sich die Reiter und Zuschauer
mit kleinen Gerichten und kühlen Getränken für den zweiten Teil der Show
stärken konnten. Wie immer wurden alle vom engagierten Team der Anlage
Weglöhner & Schmidt Quarter Horses bestens versorgt.  

Nach der  Mittagspause stand die Klasse NCHA USA Amateur  15.000 auf
dem Programm. Diese wurde Class in  Class mit  der RBC Amateur  4.000
ausgeritten.  Acht  Pferd-Reiter  Kombinationen  gingen  an  den  Start.  Am
Samstag gewann Sina Fröhlich mit ihrer Stute Peppys Lil  Fran und einem
Score von 143. Zweiter wurde Peter Hanraths auf SDP Driven Dee Cat und
138 Punkten. Den dritten Platz belegte Sarah Fröhlich auf Dusky Catt mit 133
Punkten.  Die  Gesamtwertung  des  Wochenendes  und somit  den  Titel  des
Bayerischen Meisters RBC Amateur 4.000 sicherte sich Peter Hanraths vor
den beiden Schwestern Sina und Sarah Fröhlich.

Nach  dem  letzten  Rinderwechsel  des  Tages  kamen  die  Reiter  unserer
Einsteigerklasse NCHA  USA Amateur 1.000 und RBC Amateur 1.000 zum
Zug.  Hier  zeigten  Peter  Hanraths  auf  SDP Driven  Dee  Cat  und  Carmen
Säuberli mit Beanie Hat die besten Leistungen. Die Beiden sicherten sich am



Samstag  die  NCHA USA Weekend Show Wertung  punktgleich  mit  einem
Score von 138. Auf den dritten Rang kam Judith Spindler auf CD Boss mit
135 Punkten. Die RBC Gesamtwertung gewann Christian Schell auf Emmy
Lou Hickory mit 267 Punkten. Da Christian Schell kein Mitglied bei den Royal
Bavarian  Cutters  ist  und  somit  für  den  Wettbewerb  um  den  Titel  des
Bayerischen Meisters nicht startberechtigt war, errang Peter Hanraths seinen
zweiten Meistertitel. Reserve Champion wurde Carmen Säuberli gefolgt von
Sandra Kaltschmidt auf Primary Cat.

Den Abschluss der  Show bildete an beiden Tagen die Klasse NCHA LTD
5.000. In dieser Klasse wurde ebenfalls kein Bayerischer Meister ermittelt, da
es sich um eine reine Klasse der NCHA USA handelt. Am Samstag gewann
Karel  Spacil  auf  dem Pferd  Rumer  Haz  It  mit  144  Punkten.  Einen  tollen
zweiten Platz belegte Sabine Hackl auf Acres Of Star und einem Score von
142, dicht gefolgt von Sven Oser auf Boonlight Red und 140,5. Am zweiten
Tag entschied Roland Weglöhner auf Mamas Little Kitty das Rennen für sich.
Die Plätze zwei und drei verteilten sich wie am Vortag. 

Am  Samstag  Abend  trafen  sich  alle  noch  einmal  zu  einem  geselligen
Beisammensein im Gasthof zur Sonne in Wachstein. Nach einem leckeren
Buffet wurden hier auch gleich die Sieger der NCHA USA Weekend Show
geehrt. 

Am Sonntag wurde die Turniersaison mit der Siegerehrung für die NCHA USA
Challenger Show  und die Ehrung der Bayerischen Meister 2018 beendet. 

Abschließend  möchte  sich  der  Vorstand  des  RBC  noch  einmal  bei  allen
Helfern, die uns die ganze Saison über unterstützt haben, bedanken. Ohne
sie wären diese Shows nicht machbar. Ebenso ein großes Danke an unsere
Sponsoren, die uns finanziell unterstützt haben. Nur mit Ihrer Hilfe können die
Preisgelder  und  Trophys  jedes  Jahr  auf`s  neue  ausgezahlt  und  verliehen
werden. Wir freuen uns schon auf die nächste Saison und hoffen Euch alle
wieder auf unseren Shows begrüßen zu dürfen. 



RBC Open

Reiter Pferd Score 1   Score 2 Total
Sasha Schwind The Big Spoon    144         146   290      Champion
Sven Oser Catsa Boon    142         141   283      Res. Champion
Sasha Schwind Pistols Little Oak    138         144   282      Co Res. Champion

RBC Non Pro

Reiter Pferd Score 1   Score 2 Total
Gary Jamgotchian Little Too Sly    137         141   278      Champion
Sasha Schwind The Big Spoon    133         144   277      Res. Champion
Bruno Ruch Catsa Boon    137         128   265      Co Res. Champion



RBC Amateur 4000

Reiter Pferd Score 1   Score 2 Total
Peter Hanraths SDP Driven Dee Cat    138         134   272      Champion
Sina Fröhlich Peppys Lil Fran    143         123   266      Res. Champion
Sarah Fröhlich Dusky Catt    133         131   264      Co Res. Champion

RBC Amateur 1000

Reiter Pferd Score 1   Score 2 Total
Peter Hanraths SDP Driven Dee Cat    138         128   266      Champion
Carmen Säuberli Beanie Hat    138         120   258      Res. Champion
Sandra Kaltschmidt Primary Cat      0         124   124      Co Res. Champion




